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Im Vergleich zu heute üblichen Stereolithographie- 

verfahren bietet die 2PP eine bessere Auflösung und 

eine sehr gute Qualität der Strukturen. Außerdem 

handelt es sich bei der 2PP um einen wirklich 3 

dimensionalen Herstellungsprozess, so dass mit 

dieser Technik beliebige 3 dimensionale Formen 

hergestellt werden können. Anwendung findet die 2PP 

unter anderem in der Mikrooptik, der Biomedizin-

technik, der Mikromechanik und Mikrofluidik.

Eine zweite Technik besteht darin, die Laserstrahlung 

durch eine winzige Faserspitze mit einem 

Öffnungsdurchmesser von nur 100 oder 200 nm zu 

schicken, die sich unmittelbar 

am zu bearbeitenden Objekt 

befindet. Bei dieser Technik, 
analog zur optischen 
Nahfeldmikroskopie (SNOM), 

dient die Faserspitze als eine 
Art enger ‚Trichter’ für das 

Licht.

Um biologische Untersuchungen in dieser 

Größenordnung durchzuführen, ist am LZH zudem 

eine "optische Pinzette" aufgebaut worden.
Damit lassen sich allein durch Lichtkräfte 

mikrometergroße, transparente Kügelchen oder 

lebendige Zellen und Zellorganellen berührungslos 

einfangen und dreidimensional bewegen. So können 

sie zum einen mit hoher Auflösung mikroskopiert und 

zum anderen bearbeitet werden, ohne ihre 

Lebensfunktionen zu beeinträchtigen. 

Bilder(10):LZH

Eine schnell wachsende Femtosekundenlaser-

Technologie ist die dreidimensionale 

Mikrostrukturierung mittels Multi-Photonen-Belichtung. 

Entstanden aus der Multi-Photonen Mikroskopie wird 

die Multi-Photonen-Belichtung eine immer wichtigere 

Technik der Mikro- und Nanoproduktion.
Die Möglichkeit die Laserenergie auf ein immer 

kleineres Volumen zu 

fokussieren führte zu 

neuen 

Laseranwendungen. Ein 

Gebiet von besonders 

großem Interesse 

hierbei ist die 

Wechselwirkung von 

Laserstrahlung mit 

Polymeren und 

Dielektrika. Eine der 

Methoden, welche in diesem Gebiet ein erhebliches 

Aufsehen erregt hat, ist die 2-Photonen-Polymerisation 

(2PP), mit der es möglich ist, Strukturen mit 100 nm 

Auflösung herzustellen. 

Drei Venusfiguren auf einem 
menschlichen Haar
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Weitere Termine folgen.

16.03.2006 Prof. Dr. Boris Chichkov, 
Laser Zentrum Hannover, 

Auf dem Weg zur Nanostrukturierung 
mit Lasern 

  6.04.2006 Dipl.-Ing. Holger Lüthje, FhG-Institut 
für Schicht und Oberflächentechnik 

Intelligente Oberflächen mit Hilfe von 
nano-strukturierten Schichten

18.05.2006 Prof. Dr. Volker Hessel, IMM - Institut 
für Mikrotechnik Mainz GmbH 

Mikroreaktoren und Anwendungen

  8.06.2006 Dr. Jürgen Altman, Univ. Dortmund 

Kleinstraketen, Kampfroboter und 
neue biologische Waffen? 
Militärische Nanotechnik und 
vorbeugende Rüstungsbegrenzung 
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